
Sehr geehrte Leser/innen des Jahresberichtes vom Bibliotheksjahr 2023 
Biblioteca publica Zernez 
 
Das erste BiblioWeekend stand an. Da machen wir doch mit, oder? Es wurde kräftig 
die Werbetrommel gerührt, was sich gelohnt hat.  
Am Samstag erzählte Simona am Nachmittag eine Geschichte für Kinder. Es gab 
Kaffee und Kuchen 29 Besucher an diesem Tag.  
Am Sonntag gab es am späten Vormittag einen Apero, der auch 13 Personen 
anlockte. Wir konnten an diesen 2 Tagen mehrere neue Abonomente verbuchen.  
 
Der Besuch der HPS (das ist die «scoula da pedagogia curativa Giuvaulta, Zentrum für 

Sonderpädagogik») die 6x an einem Nachmittag selbstständig in die Bibliothek 
kommen, freut uns sehr. 
 
Am diesjährigen Bücherflohmarkt, es ist mittlerweile der 9. verkauften wir wieder am 
Samstag, vor dem Coop von 9 – 13 Uhr unsere ausgeschiedenen Bücher.  
 
An der Herbsttagung der Bibliothekarinnen, in Poschiavo, nahmen wir zu dritt teil. Es 
ist immer wieder schön, andere Bibliotheken und ihre Visionen zu sehen und hören. 
 
Im November haben Birgit und ich mit der Umstellung der neuen Klartextaufstellung 
der Sachbücher begonnen. Erwachsene und Jugend wird umgestellt. Die 
Kinderabteilung belassen wir vorläufig.  
                                                                                                              Claudia Fasani 

 
Autorenlesung: 
Am Freitag, 27.10.23, fand wiederum die beliebte Autorenlesung, diesmal mit Boni 
Koller für unsere 5. und 6. Klässler:innen in der Aula der Schule Zernez statt. 
Aufmerksam nahmen die Kinder an dieser Veranstaltung teil. Boni Koller hat all seine 
Register gezogen: Er hat aus seinem Buch «Sommer der Zombies» vorgelesen, 
musiziert (Band Stärnefoifi), seine eigenen Globiverse vorgetragen und mit den 
Kindern selbstgeschriebene Rätsel gelöst. Die bunte Abwechslung hat grossen 
Anklang gefunden! 
 
Erzählnacht: 
Das Motto der diesjährigen Erzählnacht «Viva la musica!» hat die Bibliothekarinnen 
inspiriert die Geschichte und die Lieder «Il rai chi ha invlidà il temp» aufleben zu 
lassen. Die Kinder zwischen 5 – 10 Jahren wurden in zwei Gruppen in die Bibliothek 
eingeladen, wo erzählt, gesungen und Figurentheater gespielt wurde. Eine feine 
musikalische Marenda rundete die Stunden ab. 
 
Buchstart: 
Nach wie vor hat der Buchstart für Kinder zwischen 0 – 3 Jahren guten Zulauf. Alle 
zwei Monate (5x im Jahr) treffen sich viele Kleinkinder mit ihren Eltern in der 
Bibliothek um in einer fröhlichen Runde zu singen, Geschichten zu hören, Verse zu 
lernen und sich auszutauschen. Sehr erfreulich ist auch die Teilnahme des Zernezer 
Kinderhorts «Canorta Dschemberin». 
                                                                                                              Beatrice Triebs 
 



 
 

 
 

 


